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en und die nn 1 u, NH 1 e 10 
pro 1855 ſofort einzuziehen und bis zum D&D Dezember, d. J., Zur, ‚Vermeidung ob 90 
nungsſtrafen an den Kreißfecretaiv. Krauſe, ch BB 5 10 n 

Jede Ortspolizeiobrigkeit und j f in den Ritterguͤtern als in den 
een n., 10 ga jeder San th, A e und Schünker muͤſſen ein zwangspflichtiges 
6 . 6 . 8 lten,, Die Pri Lttineratiotf betragt Ertl, die Poſtdebitsſpe fen machen 
6 far. 6 ent Kleibölätter,“ welche Anmiktelbar voin hieſt dhe Poſtamte abgeholt 
werden, Fi a nur 2 ſgr. 115 ae nee a9, Poſtdebitsſeſen si enkrichten ?! 


Danzig, den 29. 
Der we den v. irh b. Brauchitſch. 


under © 8⁰ 1 e 
ee n, In "a die d erſändi e Seiden zucht in neuerer Zeit 
on e 115 de re 9 Me Ne Wa en b Gegend nahe de 
Koͤnigliche Negkerulg daß die Aufm ffamteit der Wos pan und namenklich der Schullehrer 
auf dieſen wichtigen und eintrag 99 2 Mae bon dein auch bel unse gute Ertraͤge zu er⸗ 
warten ſind, hingelenkt werde. Deus näherer Unterrichtung in der Pflege des Seidenbaues 
weiſe ich auf die, von dem Vorſtande des, Vereins zur Beförderung des Seidenbaues in der 
Mark Brandenburg und Niederlauſ 100 Ki Stefem Sabre | krausgegebene und bei mir zur Einſicht 
bereit an e ene zus, Erzen 8 nme lege d des Maulbeerbaumes und zun Seidenbaus, 
nd Auſige Berlin. in Ko wifjion, De 1 NR Sbarwaldsbrücke Ro, 16, hin e daes 
Dies Drkepolizeißehdrden des 48 0 n deren Aüfts⸗Bezirken Verfuche mir dem Seldenbau 
angeſtellt ſind, beauftrage ich bac Ir Une und Ven dem Refültat Anzeige zu machen 
Danzig, ohe Ara 
Nee Del 11 10 05 Britt. 55 iu ya Lk e 
Als Verguͤtungmfür die bei Frinpendurdmdrien a K gl Düpben waͤhrend der 
Monate Juli bis incl, October 0 Fourage hat die Königliche Jutendantur des I. Armee⸗ 
EN in "aan nitfelſt 1.85 aller Aut ed: Nie, Mo. 1115,11 angewieſen: 
g ri, 21 11 Pf., 2) e 14 rtl. gr. Köpfe 3) Langenau 
10 rtl. 12 for. 8 10 4) Gitti, 31 1 55 156 fgr. G pf, 5) Maſſenhuben 31 rtl. 15 for. 


ine nee na nichl! Ai = u TTIDUTEELLCHUFRIU TASTE 
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6 pf., 6) Sperlingsdorf 4 rtl. 20 fgr. 7 pf., 7) Straſchin 14 far. 5 pf., 8) Katzke 4 rtl. 
28 far. 9 pf., 9) Gr.⸗Trampken 11 rtl. 15 ſgr. 4 pf., 10) Lagſchau 5 rtl. 5 far. 7 pf., 
11) Gr.⸗Golmkau 4 rtl. 28 fgr. 9 pf., 12) Klempin 6 vil, 22 ſgr. 10 pf., 13) Hohen⸗ 
ſtein 13 ſgr. 6 pf., 14) Kohling 4 rtl. 3 far. 8 pf. 
Die Ortspolizeiobrigkeiten, reſp. Schulzenaͤmter haben die Betraͤge bei der hieſigen 
Königlichen Kreis-Kaſſe gegen vorſchriftsmaͤßige Quittung zu erheben. 


Danzig, den 8. Dezember 1854. 
Der Landrath v. Brauchitſch. 


Das Dienſtmädchen Marie Eliſabeth Peters, welche zu Wotzlaff geboren und wegen Wahn⸗ 
finns in der Zeit vom 26. März bis 26. Mai 1849 im Lazareth hieſelbſt zugebracht hat, ſoll 
hier vernommen werden. Indem ich noch bemerke, daß die Peters im Jahre 1849 etwa 25 Jahre 
alt geweſen ift, fordere ich die betreffenden Polizei⸗Behoͤrden und Schulzenaͤmter des Kreiſes auf, 
mir den zeitigen Aufenthaltsort dieſer Perſon anzuzeigen. e 255 175770 

5 Danzig, den 29. November 1854. Beh 5 
\ Der Landrath v. Brauchitſch. in er 


f 


Der Hofbeſitzer Ernſt Eduard Marquardt zu Muͤggenhall iſt zum Schiedsmann fuͤr das 
Kirchſpiel Müggenhall auf die naͤchſtfolgenden drei Jahre gewählt und beſtaͤtigt worden. 
Danzig, den 6. Dezember 1854. e 8 0 8 
Der Landrath von Brauchitſch. 


i 


Dien Kreiseingeſeſſenen bringe ich hiermit zur Kennkniß, daß der Landwehr⸗Pionier Johann 
Guſtab Noͤtzel als Hilfsbote und Hilfsexecutor bei dem hieſigen Kreisamte angenommen und als 
ſolcher vereidigt iſt. f ang 
Danzig, den 6. Dezember 1854 a e iinen 
N 5 Der Landrath v. Brauchitſc ch. uo 
3 : g e TEEN TE 71 5 licht 
dcin 2 115 Nothwendiger Verkauf. 1 e ie 
Der Bietungstermin in der nothwendigen Subhaſtation Schulden halber über das in dem 
Dorfe Zuchdamm unter No. 12. des Hypothekenbuchs belegene Grundſtück, deſſen auf 361 rtl. 
115 ſgr. ausgefallene Taxe ſowie der Hypothekenſchein in unſerm Bureau bei den Czißewskiſchen 
Subhaſtations⸗Akten einzuſehen iſt, wird Be : 
am 19, April 1855, eee 
von 11 Uhr Vormittags an, auf ordentlicher Gerichtsſtelle abgehalten werden. 


ens 


% n Danzig, den 6. Dezember 1854. 
ee Fan Koͤnigliches Stadt, und Kreisgericht. I. Abtheilung. 
e ee BER m a chung. at die ne Snnöffp 
% Die Rotzkrankheit unter den Pferden in Dreilinden iſt nunmehr ganz beſeſtigt. 
e Danzig, den 2. Dezember 1854. ER SE A 4 
ö a ‚pl SE. 


5 Der Magiſtrat 11 
als Orts⸗Polizei⸗Verwaltung im laͤndlichen Territorium von Danzig. 
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Radze Ark 3.7 7 11 rd 3 Baht ze . 2 f 
nde ie n u ee a u, en 1Ng SHE, 2 
Der Arbeiter Cornelius Thoms hat feinen Wohnort Steegen mit Hinterfaffung feiner Ehe⸗ 
ftau kund 2 Kindern von reſp. 2 und 4 Jahren heimlich verlaſſen, und iſt, fein Aufenthalk bis 
jetzt nicht zu ermitteln geweſen i Ne eee e un do, 94 b 
Die Ortspolizeibchoͤrden und Schulzenämter veranlaſſen wir, anf den Cornelius Thoms zu 
vigiliren und im Betretungsfalle uns feinen Wohnort anzuzeigen. „ 
Danzig, den 9. Dezember 1854, SBI 0 7 A 
Der Magiſtrat, 5 
als Ortspolizei⸗Verwaltung im laͤndlichen Territorium von Danzig. 
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; - Bekanntmachung. 

Am 26. Rovember c., wurde in Strohteich ein kaubſtummer Knabe, circa 8 Jahre alt, ohne 
Legitimation bettelnd angetroffen. Die Polizeiverwaltungen und Schulzenaͤmter werden erſucht, 
uns über die Ortsbehörigkeit des Knaben bald Mittheilung zu machen. 

Dianzig, den 9. Dezember 1854. 954 cm 
= Der Magiftrat 
als Orts, Polizei Verwaltung im ländlichen Territorium von Danzig. 
2 nen 3 2 Zen 


hend m 


% BEN 


i N 5 Be ka nent em ach un g. 4% i890 

Die unten ſignaliſirte Wittwe Wühelmine Poſeler, geb. Bardeleben, welche unter Polizei⸗ 
Aufſicht ſteht, hat ſich aus ihrem bisherigen Aufenthaltsorte Rahmel, wo ſie als Magd gedient 
hat, fen Meldung und Angabe ihres neuen Aufenthaltsortes entfernt und iſt nicht zu ermitteln 
gewe en. ; 47 15 5 ee > 13 2 ee t: ee cr 
Söͤmmtlicht Polizei: und Milftairbehoͤrden werden daher dienſtergebenſt erſucht, auf die 
p. Poſeler gefaͤlligſt acht zu haben und im Betretungsfalle mir ihren Aufenthaltsort mitzutheilen. 

Zoppot, den 1. Dezember 1854. N 5 
ind: 91 : Koͤnigliches Domainen⸗Rentamt. in r mr 


14. 


Signalement; 

„Geburtsort: Sch immanitz; Religion: evangelifh; Alter: 24 Jahre; Größe: 4 Fuß 8 Zoll; 
Haare: blond; Augen braunen! blend; Stitn: frei; Augen: blaugrau; Naſe: ſchmal ;“ Mund 
gewoͤhnlich; Zähne: gut; Kinn, Geſichte bildung: oval; Geſichts farbe: geſund; Geſtalt? ſchlank; 
Sprache: deuſch. er eee er 199 eee 


ET EIL> Holz: Auktion im Grebiner Walde, 

„Eine Qua ität Rußbolz und zwar vorzügliche Eſchen, Ahorn, Ruͤſtern, Eichen u. ſ. w., 
e e aüfgeklaftertes Brennholz, Strauch und Stubden ſollen im Grebiner Walde 
n einer Auktioocn ; fs ene 
Donnerſtag, den 14. Dezember 1854, Vormittags 10 Uhr, 3 

an Ort und Stelle verſteigert werden. 8 


8 — 
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Die Termine zur Abfuhr werden in der Auktion bekannt gemacht werden. 
Das Am wird auf det Stämme verkauft und 6 1115 den Rufen frei, die Stubben 


en, nns 
äh 1 Zahlung erfolgte bor der Abnahme und zwar am 14. und 15. Deenber im Sort 
Hause in Grebin, von da ab auf der Kammerei⸗Haupt⸗Kaſſe in Danzig. 

Von dem Lübltations Termine ab! gerechnet ebe das . 205 für wegung und 6. 


fahr der Kaͤufer. neun Ir 2 u minipig 
Danzig, den 5. Dezember 1854, ant 90 115 22 e un biz 
2 \ Der 18 
A a Bi ang! It zi 
Def ſa n nt machung. 


due il eder Halter 15 . el und Saen e 


Ach nis 1975 11 0 0 > ft 


1 RA amt! 1622 


Benennung des Orts und der Stunde des Telmine a a ae a Zertnihbe nu 
Mn 58 = 


u Dian! ue den 2. Januar 1855, 
Im Safanfe zu 25 88 » 3. Februar „ 
» 2. Maͤrz » 
a! von 10 we Vormittags J m» 3. April » 
iz ilock Tinu 0h15 te gar 2 1. Mai 5 
e Gone 0 si SETS 3 u Aha = 4 2 e un n e si@ 
aldi — 2 ö TIE 71 vr ar urn * Ind F 40 ui 4b {une 
den 17. Januar: 
sin. iu aba) um Sapfaufe in Spee e z 17, erer, > en 
1101 10 33 1 Hang: RE 1° 5 Ian =, 
\ 1 0 leben In Se ee wi ee ee 10 A e e € 
; 5 SEEN baden ger we 
von 10 Uhr Vormittags „ 18. Mai 
31 7 f | D 2 2 16. Juni > 


ME 8 du dr; a 

— weg wie bemerkt, m jeden: zei 1 5 0 ea e aten 
85 2 one 2 ine: Hens Fa IE) 11 117 ut ching 

\ Spengawsken, den 10. Dezember 1854, N > 29 1 48 


zue ene % Au e ögeſchenken FR Damen 2 
lege ich berſchtedene Sorten wann ne a d Man el 
Preiſe feſt. 45 

Wen o ane a! ds? ns sten, 115 


ala Ingles IQ un 
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; Hol 5-3 
Zum meiſtbietenden Verkauf von eirea 10 


er kau f. 5 
00 bis 1500 Stück kiefernen Langhoͤlzern und 


Blocken in dem Forſtrevſer Oſche bei freier Coneurrenz, ſteht 


Termin auf de 


n S. Januar 1855, 


ein f nun 
Vormittags 11 Uhr, im Gaſthauſe des Herrn Raykowski hierſelbſt an. Die Hoͤlzer liegen ge⸗ 
fällt und numerirt in den reſp. Schlaͤgen und werden auf Erfordern von den betreffenden Foͤr⸗ 
ſtern an den Montagen und Donnerſtagen vorgezeigt, auch koͤnnen die Aufmaaß⸗Regiſter in der 


hieſigen Oberfoͤrſterei in den Vormittagsſtunden 


von 9 bis 11 Uhr eingeſehen werden. Die Ver⸗ 


kaufs⸗Bedingungen werden in dem Termine bekannt gemacht und muß bei Kaͤufen uͤler 50 rtl. 


des Kaufgeldes an den anweſenden Forſtgeld 
i Oſche, den 1. Dezember 1854, 
Koͤniglicher 


⸗Erheber gleich im Termine erlegt werden. 
Oberfoͤrſter. 


— [0000000 


Holz⸗Verkaufs⸗Termine in Bankau für das Jahr 1855. 


— — 


den gten den öten | den öten | den 2tem [ den sten J den sten F den Zten. 


Jannar. Februar. März. April. October. | November. Dezember. 


Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


Schneidermeiſter E. Kroͤnke in D 


pfiehlt ſich dem hochverehrten auswaͤrtigen Publik 


anzig, Heilige Geiſigaſſe 122, cm 


einem reich aſſortirten Lager krumpffreler Tuche und Buckskins vorzuͤglicher Qualität; zur 
ſofortigen Verarbeitung nach den neueſten und eleganteſten Modellen zu civilen Preiſen. 


Das zu Fiſcherbabke in der Rehrung sub Serbis⸗ ö 
ſehr gut erhaltenem Wohnhauſe, mit Pfannen gedeckt, Stall, Scheune und Gaſtſtall nebſt circa 


. 


brecht in Fiſcherbabte., Wittwe Dor. Engbrecht nebſt den J. G. Engbrechtſchen Erben. 


; \ 


No. 22. belegene Kruggrundſtück, beſtehend aus 


ige 


Fate 


5 . N SHIT 
— x — 1 14 


Gerſte wird zu Marktpreiſen verkauft bei Penner in St. Albrecht. 


8 
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Einem geehrten auswaͤrtigen alli zeige ich erde uf an, daß ich ſeit Oktober meine Woh⸗ 


nung veraͤndert habe, aber nicht nach dem. Holzmarkt, ſondern Breitga K We 
em He ne Dreiterbor kommend links, das- erſte Haus. 


ae e Robert Meding, 
m ee e und Hi Suff 5 


33 


N: 


gel. Maurer- U. "Maler. G Jayance u. Alte, Ef Abe u. Wale ein n fehr 90 
tirtes Leinwand⸗, Schnitt⸗ u. Kurz⸗Waaxen Lager, wie eine große Parkhie fertige Sacke ü. Säck⸗ 
drilliche. Die Handlung jur „weißen Handes in St. Albrecht, bei na med P. 2 Isaac. 
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Fk Welbne bteg chenden füt Herren 19% 


DT, 


e ich die neneſten inter: Mützen in e Plüſch⸗ Vukskin⸗ und | 


Dubel:Stoffen. Preiſe sen este un genmarkt Pro. 42. 


Mein hohes Alter und die Kraͤnklichkeit meines Sohnes, Beramafen; ene hieſelbſt No. 35. 
belegenes Schmiedegrundſtuck, welches duch feiner Raͤumlichkeit und guten 
3! andern Betriebe ſich eignen dürfte, unter vortheilhaften Weng gen ou verkaufen. Das Nähere 


N mir zund bei Paleſchke in Ohra. 
Langefuhr, den 6. Dezember 1654. 77112 Anna Maria Gerlach, Wwe. 


Ein sehr moral., wie in all. wissenschaftl. Fäch. zebild, Hauslehrer 


. 80. eln 5 a a. Lande. N. ves. d. eee eee 1. enden 
2 in n ohn „ 
30214 mach 


oa Buteaftneie und Seodfehneide Was nen 


4 baff A Er era 
= Robert Meding, 
Breitgaſſe No. 2 dicht am Brei tenthor, 


bine ee a 
Nedalleur u. Verleger: Kreisſekretair IE Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen N 5 Joerg 


| 


sans wi rennen uyts: 3 22 


1 


age wegen zu jedem 


